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Falte dieses Blatt so, dass die Aufgabe und die Schülerlösung nebeneinander liegen und die Erklärungen und Lösung verdeckt sind!

	Aufgabe
	Evtl. Erklärung 
	Lösung
	Schülerlösung

	Beschreibe die Vorgänge entsprechend der Nummern!
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*. Das kommt daher, dass die Regierung manchmal während ihrer Arbeit feststellt, dass für die Regierungsarbeit ein Gesetz nötig ist. z. B. der Gesetzentwurf über die elektronische Verwaltung in Bayern (Bayerisches E-Government-Gesetz – BayEGovG). Die Bayerische Staatsregierung will nämlich, dass die Bürger einen leichteren Zugriff zu den Ämtern über das Internet haben und z. B. Anträge über Internetformulare ausfüllen können. Dazu braucht es Gesetze, die das vorschreiben.

** Ein Gesetz ist also beschlossen, wenn es die Mehrheit der abgegebenen Stimmen erhält. Enthaltungen werden nicht mitgerechnet.
	1. Die Staatsminister und ihre Staatssekretäre bereiten ebenso Gesetze vor wie die Ausschüsse im Landtag*




2. Die Vollversammlung des Landtags verabschiedet das Gesetz mit einfacher Mehrheit. **
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	3. Der Ministerpräsident unterschreibt das Gesetz und macht es im Bayerischen Gesetz- und Verordnungsblatt bekannt.
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	4. Durch das Petitionsrecht jedes bayerischen Bürgers kann jeder bayerische Bürger einen Gesetzesantrag direkt an den Landtag, die Staatsminister oder die Ausschüsse richten. 

Diese entscheiden dann, ob sie den Antrag annehmen.
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